
 

 
 
   

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

         

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 

  

            Ausgabe 4   l  Mai-August 2023 



WORT DES PFARRERS     
 

Liebe Pfarrgemeinde! 

Es ist wieder Frühling geworden. Noch konkur-
riert das Weiß auf 
den Bergen mit 
dem Weiß der Blü-
ten auf den Bäu-
men, aber trotz 
aller Kälteeinbrüche 
lässt sich der Früh-
ling nicht aufhalten. 
Wir geben die Hoff-
nung nicht auf, dass es auch bei den Kälteein-
brüchen in Kirche und Welt so kommt, dass 
sich Gutes und Heilsames durchsetzt. Wir ste-
hen im Lichte des Osterfestes, hinter das wir 
nicht wieder zurückkönnen und zurückdürfen, 
wir feiern Erstkommunion und Firmung, Kirch-
tage und Pfarrfeste, Jubiläen, Hochzeiten und 
Taufen. So viele sichtbare Blüten am Baum 
der Kirche. Gottseidank dürfen wir nach den 
Jahren der Pandemie wieder aus vollem Her-
zen Gemeinschaft spüren und erleben. Aber 
die Blüten sind vergänglich, das Eigentliche 
und Wesentliche geschieht leise und un-
scheinbar: hinter der Rinde wächst der Baum 
und unter der Erde keimt das Samenkorn. So 
vertrauen wir darauf, dass all diese schönen 
Feste mehr sind, als vergängliche Blüten, dass 
sie dazu beitragen, dass das Eigentliche gefes-
tigt wird. Auch in unserer Kärntner Kirche 
geht der Prozess der Erneuerung weiter. Die 
Pfarrgemeinderäte arbeiten, der Dekanatsrat 
wurde neu gebildet und auch der Diözesanrat. 
Und dann gibt es auch noch viele andere 
Gremien rund um unseren Bischof, die sich 
regelmäßig treffen und sich Gedanken um die 
Zukunft machen. Das eine zeichnet sich je-
denfalls ab: dass nicht nur die Kirche sich be-
wegen muss, sondern alle, die in ihr leben. 
Nur wo sich in einer Gemeinde auch selbstän-
diges Leben regt, wo die Getauften erkennen: 
Kirche sind wir alle, nur dort gibt es Zukunft. 
Die Zeiten, wo der „Hochwürden“ die Messe 
„liest“ und das Volk ihr „beiwohnt“, sind längst 
vorbei. Gottesdienste werden miteinander 
„gefeiert“ und je mehr sich beteiligen, umso 
schöner wird das Fest. Nicht jedem Gottes-
dienst muss ein Priester vorstehen und es gibt 
inzwischen viele Ausbildungsmöglichkeiten, 

die von Interessierten in Anspruch genommen 
werden können. 

Wie gesagt, dem Aufblühen muss ein ständi-
ges Wachsen folgen. Dann kann auch eine 
Ernte erwartet werden. Der nun ins Land zie-
hende Sommer möge uns dazu ermuntern, 
das Gute zu erkennen und zu pflegen und in 
die Gemeinschaft einzubringen.  
Dazu grüßt mit allen guten Wünschen und 
Segensbitten euer 

 

 

Pfr. Ernst Windbichler 
 

AUS DER PFARRE  
 
Unsere Mesnerin Anni Bodner geht in den 
Ruhestand 
 
Als vor 13 
Jahren unse-
re Mesner-
familie Leo-
nore und 
Robert Moser 
ihren Ruhe-
stand 
angetreten 
und nach 
Lendorf ge-
zogen ist, da 
haben wir 
uns sorgen-
voll gefragt, 
wie es wei-
tergehen 
wird, ob wir 
wohl eine 
gute Nach-
folge finden 
werden. Bald sind wir Gottseidank 
fündig geworden: Anni Bodner hat sich ge-
meldet und nach guter Vorbereitung durch 
ihre Vorgänger konnte sie gemeinsam mit ih-
rer Tochter Stephanie in das Mesnerhaus ein-
ziehen und diesen vielfältigen Dienst antreten. 
Bald hat sie sich eingelebt, hat Helfer und 
Helferinnen gefunden. Mit Umsicht und Sorg-
falt wurde die Kirche gepflegt und ge-
schmückt, die Vor- und Nachbereitung der 
Gottesdienste, die intensiven Zeiten zu Weih-
nachten und Ostern, Erstkommunion und Fir-
mung, Schulgottesdienste, Taufen, Konzerte, 



Chöre und Orchester - all das erforderte viel 
Einsatz und Geduld. Besonders in Erinnerung 
wird uns wohl jedes Jahr die schöne Gestal-
tung der Osterkerze bleiben. Für alles sind wir 
von Herzen dankbar. Schnell ist die Zeit ver-
gangen und sie darf ihren Ruhestand antre-
ten. Wir wünschen ihr für ihren neuen Le-
bensabschnitt viel Freude und Gesundheit an 
Leib und Seele. Sie bleibt ja in Sicht- und 
Rufweite, und es wird auch weiterhin viele 
Möglichkeiten zur Begegnung geben.  
 
Mit allen guten Wünschen von  
Pfr. Ernst Windbichler und der Pfarrgemeinde 
Spittal. 

 

Unser neuer Mesner:  
Valentino Salvatore Tavaglione 
 

1977 in Fog-
gia in Italien 
geboren, hat 
ihn das Le-
ben nach 
Köln geführt, 
wo er in 

verschiede-
nen Berufen 
tätig war: in 

mehreren 
Ländern im 
Hotel- und 

Gastgewer-
be, im 

Bankwesen, u.a. auch in der katholischen Kir-
che in Köln, als Eventmanager und Entertai-
ner. Schließlich der Umzug nach Österreich, 
wo er bei der Firma XXX Lutz angestellt war. 
Er ist verheiratet mit seiner Saskia, die uns 
inzwischen als Reinigungskraft in und rund um 
den Pfarrhof unterstützt. Die beiden haben 
sechs Kinder. Er zeichnet sich aus durch Musi-
kalität und Spontaneität, er ist kommunikativ 
und getragen von einem starken Gottvertrau-
en. In den letzten Wochen hat er schon sein 
neues Arbeitsfeld kennengelernt und freut 
sich, hier bei uns in der Stadtpfarre Spittal 
eine neue Bleibe und ein spannendes und in-
teressantes Betätigungsfeld zu finden. Wir 
wünschen ihm und seiner Familie einen guten 
Start, viel Freude in seinem Dienst, viele Hel-
ferInnen und bei all seinem Tun Gottes Segen.  
                  Pfr. Ernst Windbichler 

Zur FIRMUNG gestaltete die  
Firmgruppe von Ulli Schwager das wun-
derschöne Altartuch! Ein sehr herzliches 
DANKE allen KünstlerInnen! 
 

 
 
TERMINE 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bitttage  
Dienstag, 16.05., 18:00 Uhr  
Bittprozession von der Antoniuskapelle nach 
Maria Bichl 
Mittwoch, 17.05., 07:00 Uhr  
Bittprozession von Baldramsdorf zur Antonius-
kapelle, anschließend Hl. Messe. 
 
Christi Himmelfahrt 
Donnerstag, 18.05., 10:00 Uhr Stadtpfarr-
kirche 
Erstkommunion der SchülerInnen der VS Ost 
 
Lange Nacht der Kirchen 
Freitag, 02.06., 18:00 Uhr Pfarrkirche 
Molzbichl  
Hl. Messe,  Konzert mit dem Kirchenchor Molz-
bichl, MGV Liederquell, Familie Stückler,  und 



anschließend gibt es im Pfarrgarten Kloster-
suppe, Getränke und Führungen durch das Mu-
seum. 

 

Fronleichnam 
Donnerstag, 08.06., 09:00 Uhr Stadtpfarr-
kirche  
Hl. Messe, anschließend Prozession über die 
Litzelhofenstraße, die Bahnhofstraße zum Altar 
von Familie More und weiter über die Schiller-
straße zum Altar von Maria Groger und Toni 
Steiner im Stadtpark.  Von dort zieht die Pro-
zession wieder zur Stadtpfarrkirche. 

 

Pfarrfest 
Sonntag, 18.06., 10:00 Uhr Stadtpfarrkir-
che  
Hl. Messe, anschließend auf der Pfarrwiese 
Frühschoppen und  gemütliches Beisammen-

sein. Für Speisen und Getränke und Kuchen 
und Kaffee wird gesorgt. 

 

Kirchtag in Edling 
Sonntag, 25.06., 08:00 Uhr Edlinger Kir-
che  
Festgottesdienst mit der Sängerrunde St. Pe-
ter/Edling. 
 

Kirchtag in St. Peter 
Sonntag, 02.07., 09:15 Uhr 
Festgottesdienst zum Kirchtag 

 
 

Koflwallfahrt 
Samstag, 08.07., 04:45 Uhr treffen wir uns 
beim Pfarrkindergarten und fahren mit dem 
Bus nach Thal- Assling bei Lienz zum Luggauer 
Brüggele. Dort steigen die Fußpilger aus und 
wandern, gemeinsam mit Pilgern aus dem Möll-
tal ca. 6 Stunden über den Berg bis nach Maria 
Luggau. Um 13:00 Uhr feiern wir dort die Hl. 
Messe, stärken uns im Gasthaus und begeben 
uns um 16:00 Uhr wieder auf die Heimreise. 
Die Fahrtkosten werden ca. 40 Euro betragen. 
Wir freuen uns wieder auf dieses gemeinsame 
„Beten mit den Füßen“. Anmeldung im 
Pfarramt Spittal/Drau:04762 27610 
 

Kirchtag 
Sonntag, 13.08., 10:00 Uhr Stadtpfarrkir-
che Festgottesdienst zum Kirchtag mit dem 
Singkreis Porcia 
 
Maria Himmelfahrt 
Dienstag, 15.08., 10:00 Uhr Stadtpfarrkir-
che  
Hl. Messe mit Kräutersegnung 
 
GRUPPEN 

FAMILIENGOTTESDIENSTE 
finden am 04. 06. und 02. 07. um 10:00 Uhr in 
der Stadtpfarrkirche statt. Musikalische Gestal-
tung im Juni mit dem Pfarrkindergarten und im 
Juli mit den SchülerInnen der VS Ost und 
Pfarrgemeinderätin Martha Zechner - anschlie-
ßend jeweils Pfarrcafe. 

 

SENIORENRUNDE 
Jeden 1. Montag im Monat im  
Pfarrzentrum 14:30 Uhr 
 

Alle Frauen und Männer ab 
55+, sind herzlich zu unse-
ren Seniorennachmittagen 
mit Maria Pleschberger ein-
geladen.  
 

ELTERN – KIND – GRUPPE 
Jeden Mittwoch von 09:00 – 11:00 Uhr 
Pfarrzentrum 
 

Eltern und Kinder treffen sich jeden Mittwoch 
zum  Basteln, Spielen, Singen und jausnen 
miteinander. Wir stärken uns und  

unsere Familien durch 
eine lebendige Gemein-
schaft und durch den 
Austausch über spezifi-
sche Themen zu Familie 
und Kinderentwicklung. Weitere Informationen 
bei Ulli Schwager 0650 262 4621 



Ökumenische BIBELRUNDE 
Do. 25.05., 19:45 Uhr Pfarrzentrum 

Do. 15.06., 19:45 Uhr evang. Gemeindezent-
rum  
 

VORAUSBLICKE 
 

 
Seelsorgetage -Kurzexerzitien 
 

In einer Kleingruppe (max. 10-12 Personen)  
bitten wir Gott um die Gnade der Umkehr, Hei-
lung und Befreiung mit Anbetung, Lobpreis, 
Vorträgen und Einzelseelsorge in einer ge-
schützten Atmosphäre.  
 

Mo. 28. bis Do. 31. 08. im Pfarrzentrum 
LEITUNG der Kurzexerzitien/TEAM:  
Bruder Mag. Eduard Schretter, Sam. FLUHM, 
Kornelia Kitzmüller und Ilse Obermann 
 

ANMELDUNG bei Ulrike Milachowski unter: 
0676/8772-7192 
 
Familiengottesdienst, Sonntag, 01.10., 
10:00 Uhr Stadtpfarrkirche  
 
Tiersegnung Mittwoch,  04.10., 16:00 Uhr 
Pfarrwiese 
 
Kinderwallfahrt Samstag, 07.10., 09:00 
Uhr von der Aicher Kapelle nach St. Peter Feu-
erwehrhaus und Kirche 
 
Hochzeitsjubiläen Sonntag, 15.10., 10:00 
Uhr Stadtpfarrkirche 
 
AKTION - LICHTBLICK 
 
Auch durch mich scheint Gottes Licht in 
die Welt 
 
Wenn bei der Sonntagsmesse die Morgensonne 
durch die Kirchenfenster unserer 

Stadtpfarrkirche scheint, dann taucht sie die 
Gesichter der Mitfeiernden in bunte Farben. 

Jeder und jede trägt bei, dass Kirche nicht grau 
und eintönig ist, denke ich mir dann. Auch du 
bringst deine persönliche Farbe in Kirche und 
Welt. Von außen sind unsere Fenster 
unansehnlich, erst innen entfalten sie ihre 
Leuchtkraft. Nur wer hineingeht ins Haus des 
Glaubens kann seine Schönheit ahnen. Die 
Farben unserer Kirchenfenster werden von un-
ten nach oben immer heller, zeigen den Weg 
von der Dunkelheit ins Licht. Mitten drinnen 
aber, wie eine Feuerzunge, werden sie von ei-
nem roten Streifen durchzogen. Die Feuerzun-
gen des Pfingstgeistes, wie nötig haben wir sie. 
Im Laufe der Jahrzehnte sind einzelne Bleifas-
sungen locker ge-
worden, Scheiben 
sind gesprungen, 
Spalten haben sich 
gebildet, Schmutz 
hat sich abgelagert. 
Eine Renovierung 
ist nötig geworden. 
Die Firma „Glasma-
lerei Stift Schlier-
bach“ hat nun die 
Schäden wieder 
behoben, schadhaf-
te Teile ausgebes-
sert, gelötet und gereinigt. 
Das alles ist natürlich mit Kosten verbunden. 
Einen Teil übernimmt die Finanzkammer 
unserer Diözese. Ca. 19.000€ muss die Pfarre 
tragen. Wir haben nun die Idee einer 
Spendenaktion geboren, die sich 
 „Aktion Lichtblick“ nennt. Insgesamt bestehen 
unsere Kirchenfenster aus 143 Teilen. 
Jeder Baustein ein Lichtblick. Mein Lichtblick. 
Wer uns so einen Lichtblickbaustein geben 
möchte, kann für einen Fensterteil spenden. 
Ich kann mich ins Licht stellen, mich 
anstrahlen lassen und selber zum Rückstrahler 
werden. Ach ja: Einen Baustein gibt es ab 50€ 
in der Pfarrkanzlei. 
Mit dankbaren und erwartungsvollen Grüßen 
                                Pfr. Ernst Windbichler 
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Die MitarbeiterInnen der Glaswerkstätte vom 
Kloster Schlierbach  bei ihrer Arbeit in unserer  
Kirche 
 
 

Dringende Bitte: 
 
Erleuchte unsere Augen, Heiliger Geist, 
dass wir nicht blind werden 
für die Wunder deiner Schöpfung, deiner 
Güte und Liebe. 
Erleuchte unsere Augen, Heiliger Geist, 
dass wir nicht blind werden für die Dunkel-
heiten und Leiden in unserer Welt. 
  
Öffne unsere Ohren, Heiliger Geist, 
dass wir nicht taub werden für dein Wort 
und deine Wahrheit. 
Öffne unsere Ohren, Heiliger Geist, 
für die Bitten und Stimmen von Menschen 
und ihre Schreie der Not. 
  
Durchdringe unseren Geist, Heiliger Geist, 
damit wir 
Tag für Tag deinen Willen erkennen und in 
deinem Licht das Licht sehen. 
Durchdringe unseren Geist, Heiliger Geist, 
damit wir 
die Geister zu unterscheiden lernen. 
  
Erhelle unser Herz, Heiliger Geist, 
damit wir lieben was wahrhaft und gerecht 
ist und 
in allem, was wir lieben, dich lieben. 
  
Hülle uns ein in dein Licht und deine Wahr-
heit, 
dass wir uns senden lassen in diese Welt, 
dir lobsingen 
und die Kraft deiner Auferstehung feiern.  
 
Amen 
 

Wir wünschen Ihnen einen erholsamen 
Sommer, das Licht und die Liebe Gottes in 
Ihrem Leben, liebe Menschen, die Ihre Zeit 
mit Ihnen teilen und auf allen Ihren We-
gen den Segen unseres Herrn, 
Jesus Christus!  
       Das Team für die Pfarrnachrichten 

 
 

 

 
Die Gottesdienste entnehmen Sie bitte der monatli-
chen Gottesdienstordnung, die in den Kirchen aufliegt. 
Wir freuen uns, Sie auch auf unserer Homepage 
https://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/ 
C3207 begrüßen zu dürfen. Dort finden Sie viele Fotos 
und Berichte zu unseren Veranstaltungen 

 


